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Bekanntmachung  
der Stadt Frechen 

 
In-Kraft-Treten der Satzung über die 
Aufhebung des Durchführungsplans 

Nr. 2, für den Bereich in Frechen 
zwischen Hubert-Prott-Straße, Grüner 

Weg, Südostseite des Friedhofs 
Frechen und Bahnanlage der KFBE 

 
 
Der Rat der Stadt Frechen hat in seiner 
Sitzung am 19.07.2011 die Satzung über 
die Aufhebung des Durchführungsplans 
Nr. 2 für den Bereich in Frechen zwischen 
Hubert-Prott-Straße, Grüner Weg, 
Südostseite des Friedhofs Frechen und 
Bahnanlage der KFBE 
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414) in der zuletzt gültigen Fassung 
in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV. NRW. S. 666) in der zuletzt gültigen 
Fassung und die Begründung hierzu 
beschlossen. 
 
Der Übersichtsplan vom 05.10.2009 mit 
der Darstellung der Grenze des 
räumlichen Geltungsbereichs des 
Durchführungsplans Nr. 2 ist Bestandteil 
des Beschlusses.  
 
Bei der Stadtverwaltung Frechen, in der 
Abteilung Stadtplanung, Bauordnung und 
Denkmalschutz, 3. Obergeschoss des 
Rathauses, Johann-Schmitz-Platz 1-3, 
kann während der Dienststunden  
 

 die Aufhebungssatzung,  
 der aufgehobene 

Durchführungsplan, 
 die Begründung zur Aufhebung des 

Durchführungsplans, 
 die zusammenfassende Erklärung 

über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem 
Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den 

geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde 

 
eingesehen werden. 
 
Jedermann kann die Satzung, den 
aufgehobenen Durchführungsplan, die 
Begründung und die zusammenfassende 
Erklärung einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen. 
 

Hinweise auf die Rechtsfolgen 
 
1. Baugesetzbuch: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des 
Baugesetzbuches über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch den 
Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden 
unbeachtlich 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans 
und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, 
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind.  
 
2. Gemeindeordnung NRW: 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen kann 
die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 



gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene 

Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige 
ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt-
gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den 
Ratsbeschluss vorher beanstandet, 

d)  der Form- oder Verfahrensmangel 
ist gegenüber der Stadt vorher 
gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
* 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Der Beschluss des Rates der Stadt 
Frechen vom 19.07.2011 wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
öffentlich bekanntgemacht. 
 
Mit dem Tage dieser Bekanntmachung tritt 
die Satzung über die Aufhebung  des 
Durchführungsplans Nr. 2 in Kraft. 
 
 
Frechen, den 22.07.2011 
 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
Hans-Willi Meier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 



Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Frechen über das Wider-
spruchsrecht gegen die 
Datenübermittlung im Rahmen des 
Wehrpflichtgesetzes 
 
Gemäß § 58 Absatz 1 des Wehr-
pflichtgesetzes übermittelt die 
Meldebehörde zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial 
dem Bundesamt für Wehrverwaltung 
jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: 
 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 

 
Die Betroffenen haben das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten zu 
widersprechen. 
 
Der Widerspruch kann schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt 
Frechen, Johann-Schmitz-Platz 1-3, 
50226 Frechen eingelegt bzw. 
abgegeben werden. 
 
Frechen, den 22.08.2011 
 
 
 
 
Hans-Willi Meier 
Bürgermeister 
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